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1. Zeigen Sie, dass die Verteilung eines Gauß-Prozesses X = (Xt)t∈T eindeu-
tig festgelegt ist durch die Funktionen t 7→ E(Xt) und (s, t) 7→ COV(Xs, Xt),
s, t ∈ T .

2. Sei B = (Bt)t≥0 eine Brownsche Bewegung, dann sind auch die Prozesse

(a) X := −B,

(b) Xt := Bs+t −Bs für t ≥ 0 und ein festes s ≥ 0,

(c) Xt := 1
cBc2t für t ≥ 0 und ein festes c > 0,

(d) Xt := BT −BT−t für 0 ≤ t ≤ T und ein festes T > 0

Brownsche Bewegungen.

3. Zeigen Sie, dass es einen stochastischen Prozess X = (Xt)t≥0 gibt mit
E(Xt) = 0, t ≥ 0, und ρ(s, t) = s ∧ t, s, t ≥ 0, der keine Brownsche
Bewegung ist.

4. Sei B = (Bt)t≥0 eine Brownsche Bewegung und Xt := Bt− tB1, t ∈ [0, 1].
Ein Prozess auf [0, 1] mit der gleichen Verteilung wie X heißt auch Brown-
sche Brücke. Zeigen Sie, dass X ein Gauß-Prozess ist und bestimmen Sie
die Kovarianzfunktion.

5. Sei X = (Xt)t∈[0,1] eine Brownsche Brücke und ξ eine standardnormal-
verteilte Zufallsvariable die unabhängig von X ist. Zeigen Sie, dass Bt =
Xt + tξ, t ∈ [0, 1], eine Brownsche Bewegung auf [0, 1] ist.

6. Sei B = (Bt)t≥0 eine Brownsche Bewegung. Zeigen Sie, dass dann auch
der Prozess X = (Xt)t≥0 definiert durch

Xt :=

{
0 t = 0,

tB 1
t

t > 0,

eine Brownsche Bewegung ist.
Hinweis: Um die fast sichere Stetigkeit an der Stelle t = 0 zu zeigen, überlegen

Sie sich, dass lim t↓0
t∈Q

Xt = 0 fast sicher.

7. Sei X eine integrierbare reellwertige Zufallsvariable. Zeigen Sie, dass dann
die Reihe

∞∑
n=1

P(|X| > n)

konvergent ist.


